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Die PPP-Version der Bebauung ist gefallen, mit den Stimmen der Bürgerliste, ohne die es auch 

nicht gegangen wäre. Leider haben sich SPD und Grüne im letzten Augenblick auf den 

Vorschlag des Oberbürgermeisters eingelassen, an der bisherigen Planung  festzuhalten und 

mit Bögl weiterzuverhandeln. Das ist nicht in unserm Sinn und kein wirklicher Fortschritt. Es 

wird dadurch unmöglich, eine schnelle Lösung der Probleme herbeizuführen, nämlich Bau 

einer kostengünstigen Sporthalle an der Mainzer Straße und Neuplanung am Platz der 

Deutschen Einheit unter Beibehaltung der vorgesehenen Verkehrsführung. Wir werden es 

weiter mit dem unförmigen Zwitterbau von Sporthalle und Geschäftshaus zu tun haben, und es 

ist keineswegs klar, dass die Kosten zum Schluss niedriger sein werden als die beim PPP-

Projekt. Vor allem werden wir keinen Platz bekommen, der den Namen verdient. Was in der 

Planung Stadtplatz genannt wird, ist in der Hauptsache eine Umwidmung des Schulhofs. Die 

Entwürfe für den Faulbrunnenplatz zeigen überdeutlich die Unzulänglichkeit der bisherigen 

Gestaltungsvorschläge. Dass es damit nicht vorbei ist, dass die Verwaltung weiter lavieren 

darf, liegt einzig und allein an der Halbherzigkeit der SPD und der Grünen. Ein klarer Schnitt 

und ein Neuanfang waren möglich.  
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